
 
Verwaltungsgericht Düsseldorf 

E r k e n n t n i s s e  L i b a n o n  

(Stand: 17. Juli 2024) 

Das Gericht verfügt u.a. über folgende Erkenntnisse zu der den Staat Libanon betreffen-

den asyl- und abschiebungsrelevanten Lage. Die Einführung weiterer Erkenntnisse in das 

Verfahren bleibt vorbehalten. 

 
 I. Lageberichte des Auswärtigen Amtes zur Situation insgesamt: 

 
vom 2. November 1988 - insbesondere zur Lage der Kurden -, 
vom 15. März 1990 (Stand: 01.03.1990), 
vom 7. Mai 1990 (Stand: 15.04.1990), 
vom 24. Januar 1991 (Stand: 15.01.1991), 
vom 18. Juli 1991 (Stand: 15.06.1991), 
vom 03. Juni 1992 (Stand: 01.05.1992), 
vom 21. Dezember 1992 (Stand: 01.12.1992), 
vom 16. Dezember 1993 (Stand: 01.12.1993), 
vom 25. Mai 1994 (Stand: 01.05.1994), 
vom 20. Dezember 1994 (Stand: 15.11.1994), 
vom 30. Juni 1995 (Stand: Juni 1995), 
vom 11. Januar 1996 (Stand: Dezember 1995), 
vom 19. Juli 1996 (Stand: 1. Juli 1996), 
vom 8. September 1997 (Stand: September 1997), 
vom 21. September 1998 (Stand: September 1998), 
vom 7. April 2000, 
vom 27. Juni 2001 (Stand: Mai 2001) 
vom 6. Juni 2002 (Stand: Mai 2002), 
vom 17. Juli 2003 (Stand: Juli 2003), 
vom 24. Juni 2004 (Stand: Juni 2004), 
vom 9. August 2005 (Stand: Juni 2005) 
vom 29. November 2006 (Stand: Oktober 2006) 
vom 18. März 2008 (Stand: Februar 2008) 
vom 19. März 2010 (Stand: Februar 2010) 
vom 26. April 2011 (Stand: März 2011) 
vom 12. September 2012 (Stand: August 2012) 
vom 11. November 2013 (Stand: September 2013) 
vom 24. Juli 2015 (Stand: Juni 2015) 
vom 30. Dezember 2015 (Stand: Dezember 2015) 
vom 1. März 2018 (Stand: Dezember 2017) 
vom 13. Februar 2019 (Stand: Dezember 2018) 
vom 24. Januar 2020 (Stand: November 2019) 
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vom 4. Januar 2021 (Stand: Dezember 2020) 
vom 17. Dezember 2021 (Stand: Dezember 2021) 
vom 5. Dezember 2022 (Stand: 7. Oktober 2022) 
vom 13. März 2024 (Stand: 14. Januar 2024) 

 
II. Weitere Auskünfte und Berichte: 
 
1. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 26. Januar 2000 an das VG Saarlouis zur Zu-

sammenarbeit mit der SLA und zu Waffentransporten im Südlibanon. 
2. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 26. Januar 2000 an das VG Saarlouis zur Zu-

sammenarbeit Amal/Hisbollah und zur „geheimen“ Tätigkeit für die SLA. 
3. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 31. Januar 2000 an das VG Ansbach 

zur Einbürgerung, zum Melderecht und zur Funktion der Hisbollah. 
4. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 24. Februar 2000 an das VG Mainz zur Be-

obachtung Oppositioneller in der Bundesrepublik durch syrische Geheimdienste und 
zur Verweigerung der Zusammenarbeit mit diesen Diensten. 

5. Auskunft des Deutschen Orient-Instituts vom 25. Februar 2000 an das VG Mainz zu 
den syrischen „Diensten“. 

6. Auskunft des Deutschen Orient-Instituts vom 29. Februar 2000 an das VG Saarlouis 
zur Zusammenarbeit mit SLA, zum „Grenzverkehr“ zum Südlibanon und zu Einrich-
tungen der Hisbollah im Südlibanon. 

7. Auskunft des Deutschen Orient-Instituts vom 29. Februar 2000 an das VG Saarlouis 
zur Zusammenarbeit mit SLA, zu  Waffentransporten im Südlibanon (s. auch Nr. 
264). 

8. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 23. März 2000 an das VG Koblenz zur Militär-
gerichtsbarkeit (Verfahren und Urteile). 

9. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 22. Mai 2000 an das VG Saarlouis zu Rache-
akten in der Familie. 

10. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 23. Mai 2000 an das VG Koblenz zu 
Strafverfahren und zur Militärgerichtsbarkeit. 

11. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 28. Mai 2000 an das 
VG Frankfurt/Main zur Situation der Aoun-Anhänger im Libanon. 

12. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 3. August 2000 an das VG Mainz zur Nutzung 
des Hotels „Beau Rivage“ durch syrische Sicherheitsdienste. 

13. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 18. August 2000 an das VG Berlin zur Rück-
führung libanesischer Staatsangehöriger nach Israel. 

14. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 1. September 2000 an das VG Stade zur Be-
strafung ehemaliger SLA-Angehöriger. 

15. Auskunft des Deutschen Orient-Instituts vom 5. September 2000 an das VG Stade 
zur Bestrafung ehemaliger SLA-Angehöriger. 

16. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 6. September 2000 an das VG Trier 
zu Racheakten in der Familie und zu Ehe- und Moralvorstellungen. 

17. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 6. September 2000 an das 
VG Saarlouis zu Racheakten in der Familie und zu Ehe- und Moralvorstellungen 

18. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 11. Januar 2001 – 514-516-80/37332 – Be-
strafung von ehemaligen SLA-Angehörigen bei Rückkehr. 

19. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 28. Februar 2001 an das VG Berlin zur Orga-
nisation „Al-Dawa“. 

20. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 28. Februar 2001 an das VG Würzburg zur 
Baath-Partei. 

21. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 28. März 2001 an das VG Berlin zu 
SLA-Armeeregistriernummern (Einzelfall). 
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22. Information des Bundesamtes für die Anerkennung ausländischer Flüchtlinge vom 
April 2001 zur Aktuellen Menschenrechtssituation im Libanon. 

23. Auskunft des Deutschen Orient-Instituts vom 11. April 2001 an das VG Augsburg zur 
Echtheit eines Haftbefehls und eines Urteils sowie zu Fragen des Eherechts. 

24. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 18. April 2001 an das VG Augsburg zur Echt-
heit eines Haftbefehls und zu Fragen des Eherechts. 

25. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 18. Mai 2001 an das VG Würzburg 
- Militärausweise, Militärgerichtsbarkeit, SLA – 

26. Bericht „Staatenlose Kurden aus dem Libanon – Reise vom 8.-18.3.2001 von Hein-
rich Freckmann und Jürgen Kalmbach - Mahalmi - 

27. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 27. Juni 2001 für das VG Berlin 
- ALF, Arabische Befreiungsfront - 

28. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 27. Juni 2001 an das VG Würzburg 
zur Baath-Partei. 

29. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 27. Juni 2001 an das VG Stuttgart zu 
Strafverfahren gegen SLA-Milizionäre und andere „Kollaborateure“ nach dem Rück-
zug der israelischen Armee aus dem Südlibanon, zur Strafverfolgung nach den §§ 
273-287 des libanesischen StGB, zur strafrechtlichen Verfolgung wegen Ausreise 
über Israel, zu Prügel in libanesischen Gefängnissen und zur Gefährdung bei Einrei-
se in den Libanon. 

30. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 5. Juli 2001 – 508-516.80/38154 – Verfol-
gungssituation ehemaliger SLA-Angehöriger. 

31. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 11. Juli 2001 an das VG Freiburg Bestrafung 
ehemaliger SLA-Angehöriger, zu Strafmaß nach Art. 270-284 des libanesischen 
StGB und zum Gerichtsverfahren. 

32. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 8. August 2001 an das VG Freiburg zur Lage 
des Ortes „Bint Ibail“, zu Spitzeldiensten  für Israel und zu Fluchtalternativen bei Ver-
folgung durch Hisbollah 

33. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland vom 10. September 2001 
an das VG Berlin zur medizinischen Versorgung 

34. Gutachten des Dr. Fadlalla Omairi vom 28. September 2001 für das VG Berlin 
- Echtheit eines Dokuments, PFLP - 

35. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 15. September 2001 an das 
VG Freiburg zur Tageszeitung „Al-Nahar“, zu Schnellverfahren gegen ehemalige 
SLA-Angehörige nach dem Abzug der Israeli aus dem Sicherheitsstreifen, zum 
Strafmaß und zur Frage der menschenrechtswidrigen Behandlung von Kollaborateu-
ren. 

36. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 1. Oktober 2001 an das VG Freiburg 
zum Sprengstoffanschlag der Hisbollah 1996 in Bint Ibail, zum Schicksal ehemaliger 
SLA-Angehöriger nach dem Rückzug der Israeli aus dem Sicherheitsstreifen, zur 
Verurteilung durch Militärgerichte und zur Frage einer inländischen Fluchtalternative 
nach Rückkehr. 

37. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 17. Oktober 2001 an das VG Freiburg zum 
Sprengstoffanschlag der Hisbollah 1996 in Bint Ibail, zur Bestrafung ehemaliger 
SLA-Angehöriger nach dem Rückzug der Israeli aus dem Sicherheitsstreifen, zur 
Verfolgung durch die Hisbollah und zu Schutzvorkehrungen des libanesischen Staa-
tes zum präventiven Schutz ehemaliger SLA-Angehöriger. 

38. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 8. November 2001 an das VG Berlin zu 
SLA-Armeeregistrierungsnummern. 

39. Gutachten des Dr. Fadlalla Omairi vom 9. November 2001 an das VG Saarlouis zu 
SLA-Ausweisen. 
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40. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland vom 27. November 2001 an 
das VG Berlin zur medizinischen Versorgung. 

41. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 13. Dezember 2001 an das VG Saarlouis zu 
den Verhältnissen in der Sicherheitszone nach dem Rückzug der Israelis aus dem 
Sicherheitsstreifen 

42. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 13. Dezember 2001 an das VG Saarlouis zur 
Bestrafung ehemaliger SLA-Angehöriger. 

43. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 18. Dezember 2001 an das VG Saarlouis zur 
Organisation „As-Saiqa“. 

44. Jahresbericht 20 Libanon von amnesty international. 
45. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland vom 9. Januar 2002 an das 

VG Karlsruhe zur Registrierung libanesischer Staatsangehöriger, von Palästinensern 
und von sonstigen Bevölkerungsgruppen. 

46. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 23. Januar 2002 an das VG Saarlouis 
zur Lage in der Sicherheitszone, zur Bestrafung ehemaliger SLA-Angehöriger und zu 
Racheakten der Hisbollah. 

47. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 23. Januar 2002 an das VG Saarlouis 
zu den Organisationen „As-Saiqa“ und „Libanesische Saraya“. 

48. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 23. Januar 2002 für das VG Weimar  
- Kurden, PKK - 

49. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 19. Februar 2002 für das 
VG Saarlouis zu SLA-Ausweisen und zur Bezahlung von SLA-Angehörigen. 

50. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 19. Februar 2002 für das 
VG Saarlouis zur Sicherheitszone und zur Lage nach dem Abzug der Israeli. 

51. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 19. Februar 2002 für das VG Berlin 
- PFLP, Echtheit eines Schriftstücks -  

52. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 10. April 2002 für das VG Berlin 
- Südlibanesische Armee/SLA; Dokument: Dienstbescheinigung der SLA -  

53. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 7. Oktober 2002 für das VG Berlin 
- PLO, Fatah, AL-Tawhid-Bewegung - 

54. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 9. Oktober 2002 an das VG Berlin - PLO, AL-
Tawhid-Bewegung - 

55. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 4. November 2002 für das VG  
Berlin - PLO, AL-Tawhid-Bewegung - 

56. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 5. November 2002 für das VG Kassel 
- Möglichkeiten der Niederlassung nach Rückkehr in den Libanon -  

57. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 29. November 2002 für das 
VG Gießen - Verbände syrischer Christen in den Forces Libanaises ? - 

58. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 9. Dezember 2002 an das VG Berlin 
- Gesundheitsversorgung -  

59. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 13. Dezember 2002 an das VG Münster 
- DFLP/FDLP - 

60. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 27. Februar 2003 für das VG Münster 
- DFLP/FDLP - 

61. Stellungnahme von amnesty international für das VG Berlin vom 28. April 2003 
- PFLP -  

62.  Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 24. Juli 2003 an das VG Chemnitz - Schiiten, 
Straftaten zur Wahrung der Familienehre, Hizbollah - 

63. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 17. September 2003 an das VG Sigmaringen 
- Staatsangehörigkeit, Papiere zur Heimreise -  
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64. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 27. Oktober 2003 für das VG Chem-
nitz - Schiiten, Straftaten zur Wahrung der Familienehre, Hizbollah -  

65. Gutachten von amnesty international vom 10. November 2003 für das VG Regens-
burg  - Dhinniyyah-Gruppe - 

66.  Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 5. November 2003 an das VG Leipzig 
- DFLP-  

67. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 13. November 2003 für das VG  
Berlin - PLO, AL-Tawhid-Bewegung - 

68. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 1. Dezember 2003 für das VG Leipzig 
- DFLP - 

69. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 21. Januar 2004 an das VG Cottbus 
- Identitätspapiere: Travel Document for Palestinian Refugees - 

70. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 28. Januar 
2004 an das VG Cottbus - Identitätspapiere -  

71. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 18. Februar 2004 an das VG Berlin - Echtheit 
eines Urteils –  

72. Gutachten der Schweizerischen Flüchtlingshilfe vom 26. Februar 2004 - Libanon: 
„Ehrenmord“ - 

73. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 23. April 2004 an das VG Cottbus 
- Identitätskarte, Reisedokument - 

74. Auskunft von medico international vom 27. Mai 2004 an das VG Münster 
- Behandlungsmöglichkeiten bei Diabetes mellitus - 

75. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 2. Juni 2004 an das VG Berlin - PCP, Hezb al-
Schaab, Partei des Volkes   

76. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 7. Juni 2004 
an das VG Freiburg – Identitätspapiere, Document de Voyage, Registriernummer - 

77. Stellungnahme von amnesty international für das VG Chemnitz vom 12. Juni 2004 
- Schiiten, Straftaten zur Wahrung der Familienehre -  

78. Auskunft des Deutschen Caritasverbandes vom 18. Juli 2004 an das VG Münster 
- Behandlungsmöglichkeiten bei Diabetes mellitus -  

79. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 26. August 2004 an das VG Berlin 
- Bürgerkrieg, PSP, Fatah - 

80. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 30. August 2004 für das VG Berlin 
- Palästinensische Kommunistische Partei PCP -  

81. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 23. Septem-
ber 2004 an das VG Münster - Behandlungsmöglichkeiten bei Diabetes mellitus - 

82. Auskunft des Deutschen Caritasverbandes vom 5. Oktober 2004 an das VG Münster 
- Behandlungsmöglichkeiten bei Diabetes mellitus - 

83. Mitteilung des Bundesministerium des Innern vom 27. Oktober 2004 - libanesische 
Reispässe, Passmuster ab Januar 2003 -  

84. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 23. Dezember 
2004 an das VG Münster - Behandlungsmöglichkeiten bei Diabetes mellitus - 

85. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 11. Januar 2005 an das VG Potsdam  
- Strafrecht, Doppelbestrafung - 

86. Gutachten des Deutschen Orient-Instituts vom 14. Februar 2005 für das VG Berlin 
- Bürgerkrieg, PSP, Fatah -  

87. Auskunft von medico international vom 4. März 2005 an das VG Münster 
- Behandlungsmöglichkeiten bei Diabetes mellitus - 

88. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 5. April 2005 
an das VG Stuttgart - Behandlungsmöglichkeiten bei HIV/Aids - 



 

 

6 

89. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 26. September 2005 an das VG Sigmaringen 
- Heimreisedokumente, Laissez-Passer - 

90. U.S. Department of State, International Religious Freedom Report 2005 - Lebanon -, 
8. November 2005 

91. Deutsches Orient-Institut, Thomas Hildebrandt, Die Ermordung des ehemaligen liba-
nesischen Ministerpräsidenten Rafiq al-Hariri im Februar 2005, DOI-Focus Nr. 22, 
Dezember 2005 

92. United Nations Security Council, Report of the Secretary-General on the United Na-
tions Interim Force in Lebanon, 18. Januar 2006 

93. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 26. Januar 
2006 – RK 516.50 – Behandelbarkeit von Epilepsie, Gesundheitsversorgung palästi-
nensischer Flüchtlinge durch UNRWA und Roten Halbmond 

94. U.S. Department of State, Country Report on Human Rights Practices 2005 
- Lebanon - vom 8. März 2006 

95. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 5. April 2006 an das VG Karlsruhe 
- Echtheit eines Urteils des Militärgerichts - 

96. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 30. Oktober 
2006 an das VG Karlsruhe - Behandlungsmöglichkeiten bei koronarer Gefäß-
erkrankung, Diabetes mellitus, Hyperlipoproteinämie, arterieller Hypertension - 

97. Austrian Centre for Country of Origin and Asylum Research and Documentation 
(ACCORD) Anfragebeantwortung vom 3. November 2006 - Gruppe Gund al Sham -  

98. UNHCR, UNHCR position on the international protection needs of asylum-seekers 
from Lebanon displaced as a result of the recent conflict, 15. November 2006 

99. Austrian Centre for Country of Origin and Asylum Research and Documentation 
(ACCORD) Anfragebeantwortung vom 18. Dezember 2006 - Flüchtlingslager in Sha-
briha - 

100. amnesty international Deutschland, Jahresbericht Libanon (Zeitraum 1. Januar bis 
31. Dezember 2006)  

101. Austrian Centre for Country of Origin and Asylum Research and Documentation 
(ACCORD) Anfragebeantwortung vom 4. Januar 2007 - Flüchtlingslager in Rashi-
dieh - 

102. ACCORD Anfragebeantwortung vom 5. Januar 2007 - Staatenlose (ausgenommen 
Palästinenser) - 

103. ACCORD Anfragebeantwortung vom 9. Februar 2007 - Lage der Drusen - 
104. U.S. Department of State, Country Report on Human Rights Practices 2006 

- Lebanon - vom 6. März 2007  
105. ACCORD Anfragebeantwortung vom 14. März 2007 - Hizbollah, Zwangs-

rekrutierungen - 
106. Stellungnahme des Vertrauensarztes der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland 

in Beirut vom 23. März 2007 gegenüber dem Bundesamt für Migration und Flüchtlin-
ge - Behandlungsmöglichkeiten bei systemischem Lupus erythemades –  

107. Stellungnahme des Vertrauensarztes der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland 
in Beirut vom 6. April 2007 gegenüber dem Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 
- Behandlungsmöglichkeiten bei u.a. Porenzephalie, persistierendem Ductus arterio-
sus, muskulärer Hypotonie, Entwicklungsverzögerung,  Hernia umbilikalis - 

108. Austrian Centre for Country of Origin and Asylum Reseach and Documentation 
(ACCORD) Anfragebeantwortung vom 24. April 2007 - Gruppe Usbat al-Ansar - 

109. Stellungnahme des Vertrauensarztes der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland 
in Beirut vom 24. April 2007 gegenüber dem VG Arnsberg - Behandlungsmöglich-
keiten bei chronischer Sarkoidose Typ II, Hyperlipoproteinaemie - 
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110. Monika Kadur, Libanon 1996 - 2007 - Seit dem Ende des Bürgerkrieges bis in die 
Gegenwart -,  Juni 2007  

111. ACCORD Anfragebeantwortung vom 18. Juni 2007 - Heirat von Drusin mit Nicht-
Drusen gegen den Willen der Eltern -  

112. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 28. Juni 2007 
an das VG Meiningen - Behandlungsmöglichkeiten bei Primordialem Kleinwuchs - 
mit Ergänzung vom 25. Oktober 2007 

113. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 11. Juli 2007 an das VG Karlsruhe 
- Echtheit eines Urteils des Militärgerichts - 

114. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 29. August 2007 an das Bundesamt für Migra-
tion und Flüchtlinge - Echtheit eines Urteils des Beiruter Strafgerichts – 

115. Human Rights Watch, Why They Died, Civilian Casualties in Lebanon during the 
2006 War, September 2007  

116. UK Home Office Border & Immigration Agency Operational Guidance Note Lebanon  
vom  3. September 2007 

117. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 14. September 2007 an das VG Düsseldorf 
- Echtheit von Dokumenten, Einreiseverbote für israelische Staatsbürger bzw. deren 
Ehepartner/Kinder, Sanktionen bei Spionageverdacht - 

118. Gutachten der Deutschen Orient-Stiftung -Deutsches Orient-Institut- vom 21. Sep-
tember 2007 für das VG Düsseldorf - Sicherheitslage für Christen, die sich kritisch 
zur  Hizbollah geäußert haben - 

119. amnesty international, “Exiled an suffering: Palestinian refugees in Lebanon”, Octo-
ber 2007 

120. Immigration and Refugee Board of Canada, country fact sheet, November 2007 
121. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 14. November 2007 an das VG Düsseldorf 

- Folgen kritischer Äußerungen zur Hizbollah, Rückkehr erfolgloser Asylbewerber - 
122. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 19. November 2007 an den VGH Mannheim  

- Erwerb der libanesischen Staatsangehörigkeit durch Palästinenser -  
123. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 22. November 2007 an das VG Dresden -Ver-

folgung einer Person wegen Mitgliedschaft eines Familienangehörigen in der SLA - 
124. Austrian Centre for Country of Origin and Asylum Reseach and Documentation 

(ACCORD) Anfragebeantwortung vom 23. November 2007 - Detailfragen zum 
Staatsbürgerschaftsrecht und zum Aufenthaltsrecht für Kinder einer libanesischen 
Mutter und eines ausländischen Vaters - 

125. Stellungnahme von medico international vom 21. Januar 2008 gegenüber der 
Rechtsanwältin Birgit Sieger zur Gesundheitsversorgung im Libanon  

126. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 4. Februar 2008 an das VG Gießen - Bombar-
dierungen in Sir al-Gharbieh, Streumunition, Einfluss der Hizbollah in Südbeirut - 

127. U.S. Department of State, Country Report on Human Rights Practices 2007 
- Lebanon - vom 11. März 2008 

128. Austrian Centre for Country of Origin and Asylum Reseach and Documentation 
(ACCORD) Anfragebeantwortung vom 31. März 2008 - Wiedereinreise von 
Palästinensern, UNRWA-Registrierung - 

129. Auskunft des Bundesnachrichtendienstes vom 11. Juni  2008 an das VG Gießen 
- Bombardierungen in Sir al-Gharbieh,  Einfluss der Hizbollah in der Region Nabati-
yah und in Südbeirut, Zwangsrekrutierungen - 

130. Mitteilung des Vertrauensarztes der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in 
Beirut vom 7. Juli 2008 - Behandlungsmöglichkeiten bei angeborenen Missbildungen 
des Herzens - 

131. Auskunft der Schweizerischen Flüchtlingshilfe  vom 13. August 2008 - Mitgliedschaft 
bei der südlibanesischen Armee (SLA) - 



 

 

8 

132. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 26. August 
2008 an das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge  - Behandlungsmöglichkeiten, 
Versorgung mit Medikamenten nach Nierentransplantation -  

133. Auskunft des Auswärtigen Amtes vom 17. September 2008 an das VG Meiningen 
- ehemalige Angehörige der SLA, Verurteilung in Abwesenheit -  

134. Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 10. November 
2008 an das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge  - Behandlungsmöglichkeiten 
für  Palästinenser, Hepatitis C, Leberzirrhose, methadonsubstituierte Opiatabhängig-
keit - 

135. Amnesty International, Report 2008 Libanon 
136. Human Rights Watch, Country Summary Lebanon, January 2009  
137. Bundesasylamt der Republik Österreich, Anfragebeantwortung vom 10. Februar 

2009 - Zwangsrekrutierungen durch Hizbullah - 
138. U.S. Department of State, Country Report on Human Rights Practices 2008 

- Lebanon - vom 25. Februar 2009 
139.  Auskunft der Botschaft der Bundesrepublik Deutschland in Beirut vom 20. April 

2009 an das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge  - Behandlungsmöglichkeiten, 
Versorgung mit Medikamenten bei angeborenen Herzerkrankungen - 
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